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Astarte-Statue 
 

Die Kultstatue, die mit der Göttin Astarte (Ashtart) in Zusammenhang steht (Abb. 1), Göt-

tin der phönizischen Kultur der Astral Werte, verbunden mit der Sphäre der Liebe und 

Heilung, wurde im Jahr 1964 in einer der Zellen des gleichnamigen Tempels gefunden. 

Die Zelle gehört der neopunischen Phase des Tempels an (Abb. 2), das Erzeugnis stammt 

jedoch zumindest aus dem 7. Jahrhundert v. Chr. 

 

     
Abb. 1, 2 - Astarte-Statue vom Monte Sirai (MOSCATI 1988b, p. 286); Rekonstruktionshypothese des Sa-

caellums mit der Astarte-Statue (GUIRGUIS 2013, Abb. 16) 

 
Die Statue wurde nach antiken Beschädigungen überarbeitet und vielleicht stellt sie ur-

sprünglich eine Gottheit auf einem Thron dar. 

Der Körper ist verstümmelt; der fein gearbeitete Kopf verweist auf Modelle der Plastik 

des Nahen Ostens im Zeitraum zwischen dem 8. und dem 7. Jahrhundert v. Chr. (Abb. 3-

4), die von Statuen aus Bronze und Elfenbein bekannt sind (Abb. 5). Der Stein stammt aus 

der nahen Ortschaft Paringianu, 
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Abb. 3, 4 - Details der Statue von Astarte (BISI 1987, Tav. I) 

 

 
Abb. 5 - Syrien. Tell Halaf. Die "Große Göttin" (MATTHIAE 1997, p. 195). 

 

was zu der Annahme führt, dass die Statue zur Zeit der ersten phönizischen Präsenz am 

Monte Sirai vor Ort angefertigt wurde.  

Sie wird im Archäologischen Nationalmuseum von Cagliari aufbewahrt. Eine Kopie ist im 

archäologischen Museum „Villa Sulcis“ in Carbonia zu sehen.  
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